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Nr 231
Durchs Schlüsselloch

Einiges aus dem Buche Deutſche Machthaber

von Rudolf Martin F
Der frühere Regierungsrat im Reichsamt des Jnnern

Rudolf Martin hat ſoeben ein umfangreiches Buch Deutſche
Machthaber Verlag von Schuſter u Loeffler Berlin ver
öffentlicht welches jedenfalls nicht unbeachtet bleiben
darf Aus der Flut von neuen Tatſachen und Enthüllun
gen ſollen hier nur einige wenige herausgegriffen werden

Jnm Februar und März 1909 hat der Botſchaftsrat a D
Freiherr von Eckardſtein der während des
Burenkrieges als Geſchäftsträger der deutſchen Botſchaft in
London vorſtand den verſchiedenſten Parlamentariern und
Publiziſten die Erklärung gegeben daß die Vorwürfe gegen
den Kaiſer aus der Zeit des Burenkrieges und aus der Zeit
des Aufenthaltes in Highcliffe Caſtle vollkommen unbe
gründet ſeien Fürſt Bülow hat ſelbſt durch den Frei
herrn von Eckardſtein dem Marquis of Salisbury den ruſ
ſiſchen Jnterventionsvorſchlag ſofort mitgeteilt Und der
Kaiſer hat in Gegenwart des Freiherrn von Eckardſtein
und des Grafen Bülow in der Zeit vom 20 bis 28 Novem
ber 1899 in Windſor und in Sandringham mit ſeinen eng
liſchen Verwandten die beſte Strategie im Burenkriege
wiederholt erörtert Der Kaiſer konnte alſo weder den ruſ
ſiſchen Jnterventionsvorſchlag zuerſt mitteilen und die amt
liche deutſche Politik durchkreuzen noch ſeiner Großmutter
einen ſchriftlichen Kriegsplan im Dezember 1899 überſenden
da zu einer ſolchen ſchriftlichen Ausarbeitung gar keine Ver
anlaſſung vorlag Da Fürſt Bülow ſeinen Kaiſerlichen
Herrn im Stich gelaſſen hatte fühlte der Freiherr von
Ekardſtein ſich verpflichtet die Verteidi
gung des Kaiſers zu übernehmen und der Wahr
heit zum Siege zu verhelfen Auf Grund gegenſeitiger Ver
abredung trafen ſich am 5 März 1909 abends zwiſchen 9
und 1022 Ahr in dem Reſtaurant Royal Fritz Riefenſtahl
Unter den Linden Nr 35 die der Zentrumspartei an
gehörenden Reichstagsabgeordneten Herold und Graf
Praſchma ſowie der Zeremonienmeiſter von Röder und
der Botſchaftsrat Freiherr von Eckardſtein Jn dieſer Unter
redung die bis nach Mitternacht währte wurde den Füh
rern des Zentrums die Verſicherung gegeben daß der Tat
beſtand des Martinſchen Artikels in der Gegenwart vom
20 Februar über die Daily Telegraph Affäre der
Wahrheit entſpricht Freiherr von Eckardſtein ver
ſicherte die Anbegründetheit der gegen den Kaiſer aus der
Zeit des Burenkriegs erhobenen Vorwürfe

Anm Freitag den 19 März wurden von ganz hervor
ragender Seite die dem Kaiſer beſonders nahe ſteht
Schritte getan um auch die konſervativen Parlaments
führer von dem wahren Sachverhalt der Daily Telegraph
Affäre und des Verhältniſſes zwiſchen Kaiſer und Kanzler
zu überzeugen Mitte Februar 1909 war Martin bereits
von berufenſter Seite zum Zwecke der Veröffentlichung da
von in Kenntnis geſetzt worden daß der Kaiſer aus High

Caſtle den Jnhalt ſeiner Unterredungen brieflich dem
z ichetanzler mitgeteilt hatte und daß Fürſt Bülow in
de Antwortbriefen ſein Einverſtändnis erklärt hatte Nach
er Martin dieſe Tatſache in dem Gegenwarts Artikel
Keer Februar und in ſeinem Buch Fürſt Bülow und
x r Wilhelm TI am 1 März 1909 veröffentlicht hatte
ahm Fürſt Bälow am 11 März 1909 die be
einkrampf als der Kaiſer ihn an dieſen Briefwechſel

erinnerte Der Kaiſer hat den Martinſchen Gegenwarts

Ueber dieſes Buch iſt in der Parteipreſſe viel Schlechtes
hat worden über den Autor gleichfalls Mag s ſein wie s will
ne nfalls verdient das Martinſche Buch nicht mit einer über

egenen Geſte in die Wolfsſchlucht geworfen zu werden Jedenfalls
en dem Vorzimmerklatſch auch manches Körnchen Wahr
ſo gewen finden Es iſt in den trüben Novembertagen nicht alles
ben eſen wie Berliner Journaliſtenweisheit die Provinz glau

wachen will Schon deshalb verdient das Buch Beachtung
aſag wenn einem Herr Martin nicht ſympathiſch iſt und das ein
ſeltſ ſcharfe Urteil über Bülow nicht gefällt Seltſam ſehr
ger t es daß von amtlicher Seite bis dato auch nicht der

ngſte Verſuch gemacht worden iſt dies oder das
was zHa n dem Buch ſieht richtig zu ſtellen Der offiziöſe von Herrn
t e im Auswärtigen Amt geleitete Dementierapparat funk
tiven git 925 ſonſt wie geslt Wer das Buch mit objet
durchs r lieſt wird die Empfindung nicht los daß mancher Blick
wer i Hüſſelloch ein überraſchendes Ergebnis gehabt Und

icht ma der Schreiber dieſer kurzen redaktionellen Randbemerkung
hinter di durch Schlüſſelloch geſchaut ſondern etwas bequemer
M ie Kuliſſen gucken konnte wird es ablehnen in denmal der einzuſtimmen die die holzpapierene Verurteilung
kante P wü Aus dem Autor wäre ſicherlich eine mar
viel rſönlichkeit wie wir in den Miniſterien nicht allzu

geworden wen ige wenn er nichtflogen wäre l Die Redaktionzu früh über Bord

Halle a Sonnabend den 21 Mai
Artikel ſchon am 17 Februar geleſen und den kürzlich ver
ſtorbenen Oberhofmarſchall der Kaiſerin Friedrich Grafen
Götz von Seckendorf ſowie andere Perſonen auf ihn auf
merkſam gemacht

Der bayeriſche Reichsrat Freiherr von Soden nahm
20 Exemplare des Martinſchen Gegenwarts Artikels Nr 8
von Berlin mit nach München und hat ſie dort an Mit
glieder der Königlichen Familie des Miniſteriums und des
Reichsrats perſönlich ausgeteilt

Kaiſer Wilhelm II möchte einen Cecil Rhodes zum
Reichskanzler haben Jm Sommer 1909 hat der Kaiſer ge
ſagt Es iſt ja wahr daß ich früher vielzuviel geredet und
telegraphiert habe Jn der Unterredung vom 11 März
1909 hat Fürſt Bülow dem Kaiſer verſichert daß er alle
Beziehungen zu Holſtein abgebrochen habe weil Holſtein
mit Harden liiert ſei deſſen Zukunft antimonarchiſche
Tendenzen habe Am 20 Februar 1910 an einem Sonn
tag abends um 6 Uhr empfing der Kaiſer Mr Robinſon
den Jnhaber der weltbekannten Waffenfabrik Cold in Ame
rika der bis 754 Uhr ſich mit dem Kaiſer allein inſonder
heit über internationale Waffenlieferungen und politiſche
Vorgänge in gewiſſen Ländern unterhielt

Auch der Geh Baurat Rathenau und der verſtorbene
Georg von Siemens haben öfters im Schloſſe längere UAnter
redungen mit dem Kaiſer allein gehabt Siemens ſuchte
den Kaiſer gegen den Zolltarif einzunehmen Als nach
Durchbringung des Zolltarifs Bülow dem Kaiſer die ſorg
fältig ausgearbeitete Liſte von Ordensverleihungen vor
legte ſagte der Kaiſer Für den ſchlechten Zoll
tarif auch noch Orden
Handelsverträge fertig ſind

Der verſtorbene Alfred Krupp erzählte dem gegenwär
tigen Kaiſer die Geſchichte ſeiner Entlaſſung vom Militär
und machte kein Hehl daraus daß er ſehr bedauere keine
Offiziersuniform zu beſitzen Als Krupp auf Befehl Kaiſer
Wilhelms I entlaſſen worden war beſchwerte er ſich per
ſönlich in Baden Baden bei Wilhelm I und bat beim Mili
tär bleiben zu dürfen was der Kaiſer aber ablehnte

Ende Juli 1893 auf der Reede von Cowes verkor
Kiderlen Wächter die Gunſt des Kaiſers Martin
erzählt dieſe Begebenheit nach der Darſtellung Holſteins
die ſich auch in deſſen hinterlaſſenen Papieren finden ſoll
Der Sturz Kiderlen Wächters von der Höhe der Kaiſerlichen
Gunſt entwickelte ſich aus der Mekong Affäre dem Sieg des
Meteor und einem Zwiſt zwiſchen Kaiſer und König alſo

aus dem Zuſammentreffen von drei Umſtänden Kiderlen
Wächter hielt es für ſeine Pflicht den Kaiſer in perſönlicher
Unterhaltung darauf aufmerkſam zu machen daß er inner

Nein nicht eher als bis die

halb der letzten Tage in dreifacher Hinſicht in engliſchen
Kreiſen Mißſtimmung erweckt habe Bis heut hat der
Kaiſer dem jetzigen Geſandten in Bukareſt ſeine freimütr
gen Darlegungen noch nicht verziehen

Auf jedem einzelnen Fragebogen der Produktions
erhebungen hatte der Reichskanzler ſtrengſte Geheimhaltung
zugeſichert Dieſes Verſprechen iſt nicht gehalten worden
Der Abteilungsdirektor Wermuth hat es unterlaſſen die
notwendigen Vorkehrungen zur Sicherſtellung der Geheim
haltung zu treffen Durch eine Woche lagen im Sommer
1905 die beantworteten Fragebogen offen und jedermann
zugänglich in großen Mengen auf der Treppe des Reichsamts
des Jnnern und wurden dort von verſchiedenen Jn
duſtriellen gemuſtert
Großinduſtrie lagen für das Auge des Konkurrenten klar zu
tage Wermuth hat als Abteilungsdirektor mit ſeinen
Räten mannigfache Schwierigkeiten gehabt Es kam zu Ve
ſchwerden über den Abteilungsdirektor deren genaue Dar
legung auf die Zuſtände im Reichsamt des Jnnern ein
eigenartiges Licht wirft

Nach Ausbruch der 12 000 Mark Affäre am 21 Oktober
1900 begab ſich der Abteilungsdirektor von Woedtke zu
Poſadowsky und ſagte Jch verſtehe nicht warum mir
der Beſuch des Bundesratstiſches im Reichstage verboten
worden iſt Jch habe in der ganzen Angelegenheit nur
meine Pflicht erfüllt und bin genau den Befehlen Eurer
Exzellenz nachgekommen Nicht ich ſondern Eure Exzellenz
haben die Jdee gehabt den Zentralverband deutſcher Jndu
ſtrieller um die 12 000 Mark anzugehen, Graf Poſadowsky
erwiderte Mein lieber Herr von Woedtke Sie haben ganz
recht aber wenn ich öffentlich zugeben würde daß ich ſelbſt
die Anweiſung gegeben habe die 12000 Mark von dem
Zentralverband zu erbitten und daß Sie nur meiner An
weiſung entſprochen haben ſo müßte ich doch ſelbſt meinan
Abſchied einreichen

Sehr ſcharf wendet ſich Martin gegen den Geheim
rat Hammann deſſen Beſeitigung er wünſcht Ballin
der Hammann protegiert hat dem Kaiſer geſagt daß Ham
mann infolge der Daily Telegraph Affäre ſich von dem
Fürſten Bülow abgewandt habe Der Staatsſekretär von
Schön will Hammann eine andere Stellung geben Aber der
Reichskanzler hält Herrn Hammann die Stange Martin
nennt Hammann den Generalſtabschef der Novemberrevolu
tion und zeigt ſeine Schuld an der Daily Telegraph
Affäre

Die wichtigſten Geheimniſſe der
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König Eduards Lrichenbegängnis

Eduard VII König von Großbritannien und Jrland
Herrſcher über die engliſchen Beſitzungen jenſeits der See
Verteidiger des Glaubens und Kaiſer von Jndien iſt geſtern
zu Grabe getragen worden Die Kanonen dröhnten dumpf
zitterten die Glockenſchlöge durch die Luft vor dem Sarge
die prunkenden Uniformen der Soldaten Gardiſten mit
ſchweren rieſigen Bärenfellmützen Schotten mit Plaid Kilt
und Pfeifen Jrländer Walliſer Jnder Zeichen der
Macht und Herrlichkeit des Reiches über das der tote König
herrſchte hinter dem Sarge das prunkende Gefolge
von Kaiſer Königen und Fürſten als ein Zeichen
der perſönlichen Macht des Mannes der nun zur letzten
Ruhe gebracht worden iſt

Die Ausſchmückung der Straßen
Beim Tode der Königin Viktoria war die Ausſchmückung

der Straßen ganz den Privatperſonen überlaſſen worden
Das Ergebnis war ein hilfloſes und ſtörendes Durcheinander
geweſen das diesmal vermieden wurde Nach einem Plane
des Londoner Architekten F W Speaight iſt die Aus
ſchmückung einheitlich durchgeführt worden Jn Abſtänden
von je 60 Fuß wurden hochragende weiße venetianiſche
Maſten errichtet ein jeder eine vergoldete Kaiſerkrone
tragend etwa in der Mitte des Maſtes hängt ein großer
Lorbeerkranz mit breiter purpurvioletter Schleife Der Ein
druck iſt ernſt und ſchlicht und der traurigen Feier gut an
gepaßt Ueber dem Bahnhofseingange iſt auf purpurnem
Untergrund in großen einfachen Buchſtaben das Wort Fare
well zu leſen darüber die goldene Krone Der letzte Weg,
den Eduard VII in ſeiner Hauptſtadt zurücklegte von Weſt
minſter Hall nach Paddington erweckte auf Schritt und Tritt
hiſtoriſche und perſönliche Erinnerungen Ueber die

Beiſetzung
ſelbſt geht uns folgende Nachricht zu

London 20 Mai Die Beiſetzung König Eduards fand
heute unter großem Pomp und unter Teilnahme von
Hunderttauſenden von Perſonen die ehrfurchtsvoll den
Zug paſſieren ließen ſtatt Seit Mitternacht ſtrömten
Tauſende nach den Straßen welche der königliche Leichen
zug durchziehen ſollte Sobald die Tore des Hydeparkes
geöffnet wurden drängten Tauſende und Abertauſende in
den Park um den königlichen Leichenzug zu ſehen Es
herrſchte eine überaus warme Witterung und man be
fürchtete daher zahlreiche Unfälle um ſo mehr als in
manchen Straßen und vor allem an Straßenübergängen
ungeheure Menſchenmaſſen ſich angeſtaut hatten Eine
ganze Reihe von Krankenſtationen war auf den h
errichtet und die geſamte Polizeimacht bildete von
Weſtminſterhalle nach dem Paddington Bahnhofe Spalier
um die Ordnung aufrecht zu erhalten Um 9 Uhr 40 Min
war der Sarg von 12 Mann der königlichen Garde unter
dem Befehle eines Offiziers von dem Katafalk gehoben
und auf eine Lafette geſetzt worden Auf den Sarg legte
man die Krone und die übrigen Zeichen der königlichen
Würde worauf ſich um 9 Uhr 50 Min nachdem die Fürſt
lichkeiten und die übrigen Teilnehmer des Zuges ſich ſeit
8 Uhr in der Weſtminſterhalle verſammelt hatten in Be
wegzung ſetzte Ein Generalſtabsoffizier eröffnete den Zug
gefolgt von den Mannſchaften der Leibgarde und Abord
nungen der Marine und den verſchiedenen Waffen
gattungen der Armee Dann kamen die Generalität die
Offiziere des Generalſtabes und Mitglieder des Armee
rates ihnen ſchloſſen ſich an die Generaladjutanten des
Königs Zahreiche Muſikkorps waren im Zuge poſtiert
und ſpielten abwechſelnd Trauerweiſen Hinter den er
wähnten Gruppen ſchritten die Stäbe der Regimenter
ferner die Mitglieder des Hofſtaates Dann kam die von
8 Rappen gezogene Lafette

mit dem Sarge des Königs
hinter welchem als Erſter Prinz Ludwig von
Battenberag ſchritt Dann kamen die befehlshabenden
Offiziere der Vegleitmannſchaften ferner der General
adjutant des Königs General Hamilton neben welchem
die königliche Standarte getragen wurde Die nächſte
Stelle im Zuge nahmen der größte Teil der erſchienenen
Fürſtlichkeiten ein welche zu dritt ſchritten Jn der erſten
Reihe ging Prinz Albert von Schleswig Hol
ſt ein mit dem Prinzen Artur von Tonnaught
und Chriſtian von Schleswig hinter ihnenPrinz Georg von Cumberland mit dem Herzog
von Five und Alexander von Battenberg dann der Herzog
von Teck mit ſeinen beiden Söhnen den Prinzen Alexander
und Francis dann Prinz Andregas von Griechen
land mit dem Prinzen Max von Baden und dem
Großfürſten Alexander Michgelowitſch hinter
ihnen Prinz Danilo mit dem Prinzen von Coburg und
Chriſtoph von Griechenland und dann noch eine Reihe
anderer Prinzen Hinter ihnen kamen drei königliche Hof
wagen in deren erſten ſich die Königin Witwe
Alexandra mit der Kaiſerin Mutter von
Rußland befanden während im zweiten Wagen die
jetzige Königin Mary mit der Königin von
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Norwegen Platz genommen hatten Hinter den Hof

wagen kamen

König Georg und der deutſche Kaiſer
links der Herzog von Connaught hinter denen
verſchiedene Hofchargen ſchritten Es folgten die übrigen
Monarchen zunächſt König Georg von Griechen
land mit den Königen von Spanien und Nor
wegen weiter der König von Dänemark mit
den Königen i n und Bulgarienhinter dieſen König Albert von Belgien mit dem
öſterreichiſchen Thronfolger ErzherzogFranz Ferdinand und dem türkiſchen Thron
folger denen ſich die übrigen Vertreter der fremden
Staatsoberhäupter anſchloſſen Prinz Heinrich von
Preußen ging mit dem Großherzog von Mecklenburg
Frinß und dem Herzog von Sachſen Coburg Hinter den
Fürſtlichkeiten fuhren 9 Galawagen in deren einem Ex
präſident Rooſevelt mit dem franzöſiſchen Miniſter
des Aeußern Pichon und dem perſiſchen Vertreter Platz
genommen hatten Den Schluß des Zuges bildeten Polizei
und Feuerwehr Jnmitten einer lebendigen Mauer von

Xeugierigen paſſierte der Zug in langſamem Tempo die
Straßen während von Minute zu Minute Geſchützſalven
vom Hydepark ertönten Kurz vor 12 Uhr mittags traf
der Leichenkondukt am Paddington Bahnhofe ein wo die
Monarchen und Vertreter von Fürſtlichkeiten die im Zuge
mit Ausnahme einiger wenigen die in den Wagen Platz
genommen hatten geritten waren von den Pferden
ſtiegen Der Sarg wurde von der Lafette abgenommen
und nach dem Hofzuge gebracht der ſich ſofort mit dem
Trauergefolge nach Windſor in Bewegung ſetzte wo
die Ankunft 12 Uhr 50 Min erfolgte Um 112 Uhr fand
in der St Georgskapelle wohin der königliche

Sarg gebracht worden war ein feierlicher Gottes
dienſt ſtatt dem ſich die Beiſetzung in der Gruft

anſchloß
Der Gottesdienſt in der Sankt Georgs Kapelle

war äußerſt ergreifend Der Leichenzug wurde von den Erz
biſchöfen von Canterbury und York empfangen Er bewegte
ſich dann unter den Klängen der Trauermuſik durch das
Schiff der Kirche dem Altare zu Der König nahm zu
Häupten des Sarges Aufſtellung dicht hinter ihm ſtanden
der Kaiſer und der Herzog von Connaught Der Biſchof
von Wincheſter zelebrierte der Erzbiſchof von Canterbury
verlas die Gebete Nachdem der Hauptträger des Hoſen
bandordens Sir Alfred Gatty den Tod König Eduards ver
kündet beſchloß der vom Erzbiſchof von Canterbury ge
ſprochene Segen die Feier

Der Kaiſer König Georg und der Herzog von
Connaught waren genau gleich gekleidet nämlich in
Feldmarſchallsuniform mit dem blauen Bande des Hoſen
bandordens Königin Alexandra trug tiefſtes Schwarz
mit langem dünnem Schleier den Stern des Hoſenbandes
auf der Bruſt Die Königin ſah wohl aus und bewegre ſich
lebhaft Bei der großen Zahl der fürſtlichen Herrſchaften

war es faſt unmöglich die einzelnen Perſönlichkeiten zu
unterſcheiden Veſonders traten der König von Spanien
hervor der die Scharlachuniform ſeines britiſchen Regiments
und Erzherzog Franz Ferdinand der öſterreichiſche Huſaren
uniform trug Neben dem Reitpferde des verſtorbenen
Königs wurde auch ſein kleiner weißer Lieblingsterrier von
einem ſtattlichen Hochländer an der Leine geführt Soviel
bisher bekannt verlief die Rieſenzeremonie ordnungsmäßig

ohne alle Zwiſchenfälle
Die Vorkehrungen der Behörden klappten vorzüglich Zahl
loſe Menſchen wurden von der Hitze ohnmächtig darunter
eine ganze Anzahl Soldaten doch kamen keine ernſten Un
fälle vor Das Wetter verblieb herrlich Nach Meldungen
aus London wird die Zahl der auf den Straßen wartenden
Zuſchauer auf s Millionen geſchätzt Die Bevölkerung hat ſich ganz von ſelbſt die Straßen entlang ge
ordnet ſo daß die aufmarſchierenden Truppen und die durch
Ueberſtunden ermattete Polizei eine verhältnismäßig leichte
Aufgabe hatte

Trauerfeierlichkeiten in Berlin
Berlin 20 Mai Heute vormittag um 11 Uhr wurde in

der engliſchen St George s Church im Monbijoupork ein
Trauergottesdienſt für König Eduard VIIabgehalten Der großbritanniſche Botſchafter Sir Edward
Goſchen mit Gemahlin und den Herren und Damen der
Botſchaft empfing die Ankommenden Die engliſche Kolonie
war ſtark vertreten Die Kaiſerin erſchien in einer
Galakaroſſe mit 2 Spitzreitern ferner Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Kronprinz und Kronprinzeſſin Prinz
Eitel Friedrich mit Gemahlin und Prinz Auguſt Wilhelm
die hier anweſenden Hofchargen die Herren des Haupt
quartiers die Chefs des Militär und des Zivilkabinetts
zahlreiche Damen und Herren der Hofgeſellſchaft alle an
weſenden Botſchafter mit ihren Damen das diplomatiſche
Korps Bundesratsmitglieder der Reichskanzler viele
Miniſter und Generale Oberbürgermeiſter Kirſchner
Generalkonſul von Schwabach die Offizier des 1 Garde
dragonerregiments Die Standarten auf dem Königlichen
Schloſſe ebenſo die Flaggen auf Schloß Monhijou und allen
anderen königlichen und ſtaatlichen Gebäuden waren halb
ſtocks gehißt

Der Tribut der Kinder und Armen
Ein ſchönes Zeichen für die Anteilnahme der engliſchen

Bevölkerung an der Trauer um König Eduard iſt die Ge
ſchichte der Herkunft der Lorbeerkränze die
an den venetianiſchen Maſten aufgehängt worden ſind Eine
Anzahl engliſcher Damen hatte einen Aufruf erlaſſen in
dem das Volk aufgefordert wurde Kränze als Zeichen der
Sympathie zu ſenden Der Erfolg war ein ungegahnt großer
Bis zum geſtrigen Morgen liefen mehrere tauſend
Kränze aus allen Teilen des Weltreiches ein
graphiſch wurden aus Jndien Auſtralien Canada Süd
amerika Kränze beſtellt Klubs und Vereine von Soldaten
Seeleuten Frauen Hoſpitäler Schulen öffentliche Anſtalten
Privatperſonen ſandten eine derartige Flut von Kränzen

daß die Poſt ſie per Möbelwagen Autos und Droſchken be
fördern u und die organiſierenden Damen außerſtande
waren die Annahme und Verſchickung zu bewältigen Eine
Automobil Garage ſtellte ihre Räume zur Verfügung und
eine ganze Kompanie von boy scouts volontierte und erwies
ſich ſehr nützlich Einige Kränze tragen rührende Jnſchriften
ſo der eine auf deſſen Schleife ſtand Von zwei alten
Leuten die ihren König liebten, Ein kleiner Junge

Tele

e S r

hrachte einen Kranz mit der ſtolzen Nachricht daß ein jedes
Kind ſeiner Schule ein Blatt mitgebracht hätte und ſie dar
aus in gemeinſamer Arbeit den Kranz verfertigt hätten
Nach dem Vorbeimarſch der Prozeſſin wurden die r
dem Publilum preisgegeben damit ein jeder ein Blatt als
Andenken mit nach Hauſe nehmen konnte

3

H Brüſſel 20 Mai Hier wurde heute vormittag vor
der Vörſe ein Revolverblatt verkauft welches die Meldung
von einem großen Attentat in London gelegent
Jich des Leichenzuges brachte angeblich ſollten fünf gekrönte
Häupter dem Attentat zum Opfer gefallen ſein Die Ver
käufer des Blattes welches den Titel Reveil führte
wurden ſofort ver haftet Es handelte ſich um ein
Börſenmanöver

es Auswörtigen Amts und des Schatzamtsſprache Delegierte des preußiſchen Finanz W en Aus

anderer Miniſterien teil Und
Amtliches FernſprechDeutſch

Das ſoeben ausgegebene neue Telephonbuch für Berlin enthä
eine Reihe beachtenswerter Verbeſſerungen die ſich freilich t
auf die deutſche Sprache erſtrecken Denn ſchon auf der e
Textſeite des Buches die von der neueingeführterk Aufno en
Eeſchäſteangeigen handelt findet ſih folgende Ungeherertſge

Die Dienſtſtellen der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltu
haben in Angelegenheiten der Geſchäftsangeigen mit uns
Publikumkeine Befaſſung Der Autor dieſer ſchöne
Wendung ſcheint in Angelegenheiten der deutſchen Sprache mit der
Stiliſtik keine ſonderlich intime Befaſſung zu haben

Hof und Perſonalnachrichten
des

t Da der Kaiſer am 7 Juni verhindert iſt zur TeilnahmDeu es Rei an der Taufe des Erbgroßherzog s nach Schwerin zu kom
men wurde die Feier auf den 11 Juni verſchoben

Eine Erlänterung des Bürgerl Geſehbuchs

Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet hat ſich eine
Reihe von Mitgliedern des höchſten deutſchen Gerichtshofes
hu einer Erläuterung des G B vereinigt Das
Werk ſoll im Manuſkript nahezu vollendet vorliegen und
bereits nach den diesjährigen Gerichtsferien als ab
geſchloſſenes Ganzes erſcheinen

Nachdem wir bald eine zehnjährige Praxis des Bürger
lichen Geſetzbuches hinter uns haben ſteht zu erwarten daß
die Bearbeitung durch die Reichsgerichtsräte
die Kriſtalliſation der in dieſem Zeitraum fortgebildeten
Rechtsſätze des Bürgerlichen Geſetzbuches darbieten wird

Der Hanſabund
hält gegenüber ſeiner rheiniſch weſtfäliſchen
Bezirksgruppe ſeinen Standpunkt in der Wahl
rechtsfrage aufrecht Die rheiniſchweſtfäliſche Bezirks
gruppe des Hanſabundes hatte mit Rückſicht auf die Ver
größerung der Steuerdrittelungsbezirke die den gewerb
lichen Kreiſen die Möglichkeit biete in angemeſſener Zahl
Vertreter in das Parlament zu entſenden dringend zur
Annahme der Wahlrechtsbeſchlüſſe des Herrenhauſes geraten
Jn den Mitteilungen des Hanſabundes vom 21 Mai wird
darauf folgende ablehnende Antwort erteilt

Demgegenüber erklären wir Wir verkennen durch
aus nicht die Vorteile welche eine Steuerdrittelung in
größeren Bezirken in bezug auf die beſſere Vertretung der
gewerblichen Kreiſe bieten kann Es darf aber gemäß
den Ausführungen der Mitteilungen des Hanſabundes
vom 11 Mai d Js nicht überſehen werden daß keine
Wahlreform die Wahlrechtskämpfe beenden kann welche
nicht die direkte Wahl und eine angemeſſene Einteilung
der Wahlkreiſe oder eine Vermehrung der Zahl der Ab
geordneten vorwiegend gewerblicher Wahlkreiſe gewährt

Kommunalpolitik und Sozialdemokratie
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in ihrer geſtrigen

Abendausgabe

Daß nicht bloß das Reich und der Staat ſondern
auch die kommunalen Selbſtverwaltungs
körper insbeſondere die Gemeinden ſoziale Äuf
gaben haben iſt theoretiſch unbeſtritten praktiſch mit
wachſender Einſicht und Energie in den deutſchen Städten
betätigt Jn der Tat drängt die Natur der Dinge ſelber
die Gemeinde zur ſozialpolitiſchen Tätigkeit as die
Sozialdemokratie anlangt ſo hat dieſe ſich im
allgemeinen bisher nur als negierende und kritiſche Par
tei betätigen können Da wo ſie ſelber in die Lage gr
kommen iſt ihre Jdeen durchzuführen hatte ſie meiſt ein
klägliches Fiasko zu verzeichnen Wir erinnern an
die zahlreichen Skandale in der Verwaltung der Kranken
kaſſen ſozialdemokratiſch geleiteter Konſumvereine ſowie
an die ſchweren Mängel und den Arbeiterterrorismus in
ſozialdemokratiſch geleiteten Vetrieben Dasſelbe Bild
zeigt ſich in der ſozialdemokratiſchen Kom
munalpolitik bei ihrer lediglich auf den Standes
vorteil der unteren Klaſſen zugeſchnittenen Parteipolitik
iſt die Sozialdemokratie nicht im ſtande die Geſamtinter
eſſen einer Kommune weitſichtig zu wahren Kein
Wunder alſo daß ſozialdemokratiſche Gemeinderatsmehr
heiten nirgends lange Beſtand gehabt die Genoſſen
vielmehr mit ihren Verwaltungstalenten in der Kom
r meiſt ſchon in wenigen Jahren abgewirtſchafter
aben

Die gefährlichen Ziele aber welche die Sozialdemo
kratie verfolgt und die unheilvollen praktiſchen Folgen
welche ihre Herrſchaft erfahrungsgemäß begleiten ſollten
doch dazu angetan ſein das Bürgertum aus der
Läſſigkeit und Gleichgültigkeit gegenüber
ſtädtiſchen Wahlen aufzuerwecken denen die
Sozialdemokratie der man politiſchen Eifer nicht ab
ſprechen kann ihre bisherigen Erfolge zum größten Teil
zu danken hat

Parteinachrichten
Jn der Vorſtandsſitzung des nationalliberglen Vereins in

Köln iſt nach eingehender Beratung über die Wahlrechts
reform folgende Entſchließung an die Fraktion der national
liberalen Partei des Abgeordnetenhauſes abgeſchickt worden Der
Vorſtand des nationalliberalen Vereins zu Köln richtet an die
nationalliberale Fraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes die
dringende Bitte der Wahlrechtevorlage auch in der Faſſung
die ihr das Herrenhaus gegeben hat nicht zuzuſtimmen

Kleine politiſche Nachrichten
Der Wirtſchaftliche Ausſchuß

der auf geſtern cinberufen war um ſich gutachtlich über die zoll
politiſche Lage zwiſchen Deutſchland und Frank
reich zu äußern fand wichtiges Jnformationsmaterial für ſeine
Bexatung vor einmal in der Richtung welche Wünſche ſeitens der
verſchiedenen Zweige heimiſcher Gütererzeugung beſtehen nachdem
Frankreich ſeinen Jolltarif geändert hat alsdann inſofern als
regierungsſeitig zuſammengeſtellt war welche Maßnahmen event

getroffen werden konnten um Schädigungen des deutſchen Exports
hintanzuhalten Außer Vertretern des Reichsamtes des Jnnern

t Dem Präſidenten der Zollverwaltung in ElſaßLothringen
Leydhecker in Straßburg wurde der Charakter als Kaiſerlicher
Wirklicher Eeheimer Oberregierungsrat mit dem Range der Rate
erſter Klaſſe verliehen

t Der bisherige Erſte Sekretär bei der Geſandtſchaft im Haag
Legationsxat Graf von Hacke iſt zum außerordentlichen e
ſandten und bevollmächtigten Miniſter bei den Republiken Pern
und Ecuvador ernannt worden

S Der ordentliche Honorarprofeſſor in der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität in Berlin Geheimer Medizinalrat Dr
Hermann Senator erhielt den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub

Ausland
Die feindlichen Ferdinande

Das Journal berichtet über einen eigentümlichen
Zwiſchenfall der ſich angeblich zwiſchen dem öſterreichiſchen Thron
folger Erzherzog Franz Ferdinand und dem Köänig Fer
dinand von Bulgarien auf ihrer Durchreiſe durch Frank
reich nach England abgeſpielt habe

Der König und der Thronfolger beſtiegen ſo erzählt daz
Blatt in Paris denſelben Zug der ſie nach Calais brachte
König Ferdinand nahm in einem vorderen Erzherzog Franz
Ferdinand in einem hinteren Salonwagen Platz ohne jedoch
einander zu begrüßen Jn Calais verließ König Ferdi
nand als erſter den Zug und ging über die Verbindungsbrücke zum
Dampfer Onward um die Fahrt von Calais nach Dover zu
machen Erzherzog Franz Ferdinand der mit ſeinem Gefolge
etwas ſpäter den Zug verließ begab ſich über dieſelbe Verbin
dungsbrücke nach dem Dampfer Unterwegs aber hielt er plötz
lich an ſprach einen Augenblick mit ſeinem Gefolge kehrte um
und beſtieg ſpäter den Dampfer Calais DieOnward fuhr zuerſt zum Hafen hinaus Die Paſſagiere des
Calais begrüßten den König Ferdinand der auf dem Verdeck

ſtand Man ſah jedoch deutlich wie der öſterreichiſche Thronfolger
in jenem Augenblick die Treppe auf dem Dampfer Calais hin
unterſtieg um den Austauſch eines Grußes mit dem
König Ferdinand zu vermeiden

Die Verantwortung für dieſe Mitteilung bleibt natürlich
dem Journal überlaſſen Das Blatt ſchließt mit der Bemerkung
daß diejenigen welche die Verſtimmung zwiſchen Oeſter
reich und Bulgarien kennen der Zwiſchenfall nicht wun
dern könne Die von dem Blatt behauptete Verſtimmung zwiſchen
Oeſterreich und Bulgarien iſt bisher äußerlich nicht in die Erſchei
nung getreten

Kleine Tagesnachrichten

Ein Jubelfeſt der deutſch amerikaniſchen Preſſe

Die gemeinſame Feier des 25jährigen JFſiläums des Natio
nalverbandes deutſch amerikaniſcher Journaliſten und Schriftſteller
und des deutſchen Preſſeklubs zu Newyork hat mit einem zu Ehren
der auswärtigen Delegierten veranſtalteten Feſtkommers in dem
Heim des Klubs begonnen Jhren Abſchluß findet die Jubiläums
feier mit einem Bankett im Hotel Aſtor bei dem der deutſche Bot
ſchafter Graf Betnſtorff und Bürgermeiſter Gaynor Ehren
gäſte und Hauptredner ſein werden Jn den Räumen des Preſſe
klubs fand der Konvent ſtatt auf dem Mitglieder der Redaktionen
faſt aller deutſcher Zeitungen des Landes anweſend waren

Die kretiſche Nationalverſammlung
beſchloß die muſelkmänniſchen Abgeordneten von der Teilnahme an
den Sitzungen auszuſchließen

S x
Kongreſſe und Verbandstage

T Deutſcher Freiſtudentenkag
Eigener Bericht

Weimar 19 Mai 1910
In der Zeit vom 16 bis 19 Mai fand hier der X Deutſche

Freiſtudententag ſtatt Die Tagung wurde am Abend des 16 Mai
vom Generalſekretär Dr Zöllner eröffnet Jm Auftrage der
Stadt Weimar begrüßte Bürgermeiſter Dr Don ndorf die Fkei
ſtudentiſchen Vertreter

Den erſten Vortrag hielt Dr Roth Leipzig Er ſtellte dar
welche praktiſchen Ziele die freiſtudentiſche Bewegung zu er
ſtreben hat um die von ihr vertretenen Gedanken durchzuführen
und zeigte wie weit ſie heute ouf dem Wege der Erreichung d
Ziele vorwärts geſchritten iſt Jm Ganzen iſt unleugbor ein e
ſchritt der Bewegung feſtzuſtellen Auf die prinzipiellen Grund
lagen der freiſtudentiſchen Bewegung namentlich auf die Frage 9ie
freiſtudentiſchen Programms ging Dr Behrend Berlin ein der
Freiſtudentenſchaft war von Anfang an teils Bekämpferin
Korporationen teils Trägerin einer großen Kulturbewegung un

Jn den nächſten Jahren muß im Mittelpunkt der Bewegune
die Aufgabe der unioerſitas likterarum ſtehen Zu dieſem 3 aden
iſt nicht nur noch größere Mitarbeit von Seiten der Studieren
ſondern auch weitere Förderung durch die Sochſchulle hen
erwünſchen und ſchließlich iſt Fühlung zu gewinnen mit a
großen Kulturkewegungen unſerer Zeit aka

In den geſchloſſenen Sitzungen wurden die Fragen e wnge
demiſchen Diſziplinargeſetzgebung des ſtudentiſchen Verſichengen
weſens der Geſamtausſchüſſe der Propaganda der Abteil ür
behandelt Der Sekretär des internationalen Verbar ne die
wiſſenſchaftlich Forſchung Pollack Berlin referierte läum
Beſtrebung dieſes Verbandes Jn Sachen des Berliner Jubi r die
ausſchuſſes nahm man eine Reſolution an die energiſch tat
Freiſtudenten Berlins eintritt

lichung

Di
des Ab

der Zu
G

vauſe
Menſch

Fenſter

40 jun
lebhaft

eine ar
Ehepaa

nehmen

heraus
ſchallte
durch ſc

die Hoc

balde

Eit
auseinc

Da
junge
rufen
denn de

ſollten
mit d
den Pe

R Legt
gemacht

chen lie

die ſich
Fenſter
die her
ernſtlich

Gute N
Die

liefen d

Von
Hindenb

nant vr
Befehl

J ment a
gleichzeit

Die
zurück

hält ſein
24 Mai



r m

r

g

L

u

en
Mo

nki

a

te

anz
ch

di
um

zu
lge
in
ötz

um
Die

des

ger

in
e m

ler
ren

ot
en

J Legt Euch lieber ins Reſt

ermittags Hauptverſammlung

Freie Studentenſchaft in den Sommerferien 1910
Wird Die Beratungen über Gegenſtand fanden

re W geſolution an das AngloGerman Students Komitee
durch
ren Irſchluß wurde die freiſtudentliche Zentrale für Haus

gegründetſehrerſtellen Generalſekretär Dr Zöllner wurde Ent
c der Dank für ſeine Geſchäftsführung ausge

ſaſtung et der Führung der Geſchäfte des Generalſekretärs
ſprechen n d phil Bey rich Leipzig beauftragt Zum Vorortwurde M ü r en Univerſität gewählt
wurden

Halle und Umgebung
Halle a 31 Mai

Unterschleife
vei der Halleſchen Maſchinenfabrik entdeckt worden und zwar

in t es ſich dabei um Durchſtechereien wie ſie ſeinerzeit beim
r Werftprozeß eine Rolle ſpielten Der Wiegemeiſter und

el ſſeſſenhändler Otto Jacob Delitjcherſtrahe deſſen Firma
in gutem Rufe ſtand wurden verhaftet Der Wiegemeiſter

in offenes Geſtändnis abgelegt er iſt wieder auf freien

Fuß geſetzt worden

Wie von kompetenter Seite verſichert wird ſind die Verun
geuungen bedeutend

Unerwünschte UAnterhaltung
Ein Leſer ſendet uns folgende Mitteilungen zur Veröffent

ung von Jhnen berichtete Szene auf dem Marktplatz anläßlich
des Abſchiedsabends von Frl Kornow hat auch den Anwohnern
der Zwingerſtraße eine Unterhaltung verſchafft

Gegen 12 Uhr kam eine Droſchke angefahren die vor dem
Hauſe wo Frl K wohnt anhielt Durch das Lärmen von
Menſchenſtimmen aufmerkſam gemacht öffneten ſich alsbald die
Fenſter der Nachbarſchaft Man ſah auf der Straße etwa 30 bis
90 junge Damen und auch einige Herren die die Droſchke mit
lebhaftem Geſchnatter umringten Man konnte der Meinung ſein
eine angeheiterte Hochzeitsgeſellſchaft bereite dem heimkehrenden
Ehepaar eine Ovpation Das Händedrücken wollte gar kein Ende
nehmen und als ſich die Gefeierte endhich aus dem Knäuel
herausgewunden hatte und in der Haustür verſchwunden war er
ſchallten unaufhörlich Hochrufe zum Fenſter hinauf Da
durch ſammelten ſich viele Paſſanten an die ohne zu wiſſen wem
die Hochrufe galten mit einſtimmten und zwar ließen einige Witz

valde dazwiſchen den Kometen hochleben
Ein hinzukommender Polizeibeamter brachte die Hochrufer

auseinander

Damit war der Enthuſiasmus nicht zu Ende Ein Teil
junger Backfiſche kehrten wieder um und das Hoch
rufen ging von neuem los Das wurde einigen Anwohnern
denn doch zu viel und die Dämchen mußten ſich zurufen laſſen ſie
ſollten machen daß ſie nach Hauſe kämen ſonſt würden ſie etwas
mit dem Ausklopfer zu ſpüren bekommen Auch von
den Paſſanten mußten ſie Spott und faule Witze hinnehmen

Habt Jhr Eure Schularbeiten ſchon
gemacht Der Komet ſticht Euch wohl u dergl Die Backfiſch
chen ließen ſich dadurch aber nicht ſtören beſonders war es eine
die ſich wie toll geberdete immer wieder rief ſie Hoch hoch zum
Fenſter hinauf Endlich öffnete ſich das Fenſter der Gefeierten
die herunterrief Ach bitte gehn Sie nach Hauſe ich bin ſonſt
ernſtlich böſe Schreiben Sie morgen eine Karte es iſt nun genug
Gute Nacht

Dieſe Worte wirkten und unter dem Gelächter der Zuhörer
liefen die Backfiſchchen davon

Brigadebeſichtigung

Von dem Kommandierenden General von Beneckendorff und
Hindenburg und vom Kommandeur der 8 Diviſion Generalkeut
nant von Werder wurde am Donnerstag früh die unter dem

Befehl des Generalmajors Graf von Schwerin ſtehende 15 Jn
fanterieBrigade Füſilier Regiment Nr 36 und Anhaltiſches Regi
ment auf dem Truppenübungsplatz Altengrabow beſichtigt womit
gleichzeilig die Uebungen der Brigade zum Abſchluß kamen
um Regimenter kehren heute wieder in ihre Garniſonen

Der Evangeliſche Verein der Provinz Sachſen
hält ſeine Jahresverſammlung in Halle g S am 23 und
J 24 Mai im Evangeliſchen Vereinshaus ab
g ortag abends 6 Uhr iſt Sitzung des Geſamtvorſtandes

Ahr Oeffentliche Verſamnmlung Vortrag vom Superintendent
b Wächtker Die Frage nach Aenderungen unſerer Kirchen
perſ üng und die Beſchlüſſe der letzten Generalſynode Aus
prache im Anſchluß an dieſen Vortrag Dienstag folgt 9 Uhr

Pfa s 1 Bibliſche Anſprache Herrver v KaiſerTrebitz 2 Bericht und geſchäftliche Mitteilungen
d W andes g Zum Gedächtnis D Haupts und D Kaugſchs
Her ächtler 4 Unſere Stellung zum Monismus Berichterſtatter

Geh Kirchenrat Profeſſor D Kattenbuſch Beſprechung

GuſtavAdolf Stiftung
Der Halliſche Zweigverein wird ſeine Jahresverſammlung am

Donnersta
tag kommender Woche 26 Mai 6 Uhr im evangeliſchenVereinshauſe abhalten

ekehtigung des Pächters zur Entſchädigung bei Enteignungen
nete e hegericht hatte ſich mit einem intereſſanten Enteig
eine S n elchäftigen für den das Oberlandesgericht Köln
und Winggentſhädigung des Pächters für Aufwuchs
tümen t aftserſchwerniſſe abgelehnt hatte weil der Eigen
bereiten des betreffenden Grundſtücs ſolche Entſchädigungen
weiſt den geſtanden worden waren Das Oberlandesgericht ver
Reichegeiht ten den Eigentümer Dieſer Auffaſſung tritt das

egenKen r ſich um folgenden Streitfall Von zwei in der
der Nugtzniehe rin belegenen Grundſtücken die der Kläger von
Lepadeiner 8 hatte wurde zum Zweck der Anlegung der Berg
Varzelle i reisb ahn je ein Teil enteignet von der erſten
Größe von Größe von 77 22 Ar von der zweiten in der
des Vegiete Ar In dem Entſchädigungsfeſtſtellungsbeſchluſſe

Verfahren ars hnſſes vom 3 Auguſt 1900 in welchem auch das
eine Entſhurt dringlich erklärt wurde iſt bei der einen Parzelle
ind für die eng von 11 491,39 Mk für den Grund und Boden

rtung des Reſtgrundſtückes ſowie ein Betrag von70Ve M für den Aufwuchs und bei der anderen Parzelle ein
trver G M als Entſchädigung für den Grund und

wertung des Reſtgrundſtücks und für Wirtſchaftser

Der Kläger der Ackerwirt F in Ameln ſocht dieſen auch

auf die Zeit von Februar 1899 bis dahin 1908

ſchädigung feſtgeſetzt worden

ihm zugeſtellten Entſchädigungsfeſtſtellungsbeſchluß an und bean
tragte die ihm zukommende Entſchädigung feſtzuſtellen und den

regten Kreis Bergheim zu deren Zahlung zu verur
n

Während der erſte Richter dem Kläger eine Entſchädigung
von 4958 Mk zuerkannte wies das Oberlandesgericht
Köln die Klage ab Das Oberlandesgericht führt einmal aus
daß der Eigentümerin eine Entſchädigung für den Aufwuchs
zugeſtanden worden ſei und der Kläger ſich inſoweit an dieſe ſelbſt
zu halten habe ſofern der Entſchädigungsfeſtſtellungsbeſchluß in
Betracht komme Jn dieſer Beziehung wird die Entſcheidung des
Oberlandesgerichts auch vom Reichsgericht gebilligt Weiterhin
hatte das Oberlandesgericht den Anſpruch des Klägers aber mit
der Begründung zurückgewieſen daß es Sache der Eigentümerin
geweſen wäre eine nicht zutreffende Bemeſſung der Entſchädigung
für die Wirtſchaftserſchwerniſſe im Rechtswege anzufechten

Dies erkennt das Reichs gericht nicht an und kommt auf
die Reviſion des Klägers hin zur Aufhebung des ober
landesgerichtlichen Urteils Der erkennende 7 Senat
des höchſten Gerichtshofs legt hierzu dar Dieſe Erwägung trifft
nur zu ſoweit die den Eigentümern ſelbſt erwachſenen Wirtſchafts
erſchwerniſſe in Frage ſtehen Dagegen kann der Kläger jedenfalls
bezüglich der Wirtſchaftsnachteile die er durch die Enteignung
allein erleidet ohne daß die Eigentümer hierbei beteiligt ſind
ſelbſtändig Anſprüche gegen den Unternehmer erheben und
er hat ſie im gegenwärtigen Rechtsſtreit erhoben Es iſt daher
gar kein Grund zu erkennen weshalb dieſen Anſprüchen im gegen
wärtigen Verfahren nicht näher getreten ſein ſollte Die Be
rufungsentſcheidung mußte mithin ſchon aus dieſem Grunde auf
gehoben werden Akt Z 7 512/08

Pferdediebſtahl
Geſtern wurde auf dem hieſigen Schlachthofe Herrn Schlächter

meiſter Helbig ſein Pferd das er im Stalle untergeſtellt hatte ge
ſtohlen Jm Laufe des geſtrigen Nachmittages konnte man das
wertvolle Tier in Burgliebenau wieder ermitteln Der unbekannt
gebliebene Dieb hatte es dort für 550 Mark verkauft

S C Minerva Berlin tritt wie uns mitgeteilt am kom
menden Sonntage dem Hall Wacker mit ſeiner augenblicklich
ſtärkſten J a Mannſchaft gegenüber und entſendet aus der Reſidenz
hierzu den internationalen und repräſentativen Verteidiger Henſel
und rechten Stürmer Kirſten über deren hervorragende Leiſtungen
im Spiele Wien Berlin vor allem aber im Kronprinzenpokal
ſpiel Berlin Süddeutſchland viele Sportzeitungen berichten
konnten Dieſes mit Spannung erwartete Treffen wird ſich zu
dem ſchwerſten und zugleich letzten Kampf auf dem Wackerſport
platz geſtalten

Der Verband mitteldeutſcher Konſumvereine hält Sonntag
und Montag in Bernburg ſeinen Verbandstag im Gewerkſchafts
hauſe ab Daran werden vorausſichtlich 200 Vertreter teilnehmen

Provinzial Nachrichten

Fabrikbrände
Schönebeck 20 Mai Ein Großfeuer wütete in der ver

gangenen Nacht in der Magdeburger Papiexrfabrik von P Nie
mann in Weſterhüſen Das Feuer das in dem Dachgeſchoß
des Fabrikgebäudes entſtanden war fand an dem großen Stroh
vorrat ſo reiche Nahrung daß beim Eintreffen der freiwilligen
Wehr das ganze Dachgeſchoß in hellen Flammen ſtand Nur
den maſſiren r gen und der feuerſicheren Decke iſt es
zu danken daß der Brand auf das Dachgeſchoß beſchränkt blieb

Zerbſt 20 Mai Die Anhaltiſche Kammfabrik Robert Fiedler
u Sohn iſt geſtern zum größten Teile durch Feuer vernichtet
worden

Der erste Dampfwagenzug
Wulfen 20 Mai Am 9 Juni d J ſind 70 Jahre

verfloſſen ſeitdem der erſte Dampfwagenzug durch Anhalts
Fluren dahinſguſte Zur Erinnerung daran wurde ſeiner

zeit nördlich von Dornbock in kin 38 der Bahnſtrecke Magde
burg Köthen ein Gedenkſtein aufgeſtellt ein Sandſtein
obelisk in Höhe von 1,50 Meter und Breite von 0,80 Meter

Die Jnſchrift lautet e
Am IX JUNI MDCCCXL FORRTE HIER DIE LocCo

MOTIVE DER BAR DEN ERSTEN DAMPFWAGENZUG
BER ANFALT S FLUREN

Faſt ein Jahr früher am 29 Juni 1839 war die Strecke
ron Magdeburg bis Schönebeck eröffnet worden Die erſte
Lokomotive trug den Namen Adler Folgendes Gedicht
iſt der Nachwelt davon noch erhalten

Er ſtürmt daher der ſieggewohnte Aar
Mit kräftig rauſchendem efieder
Es ſtaut die frohbewegte Menſchenſchar
Und ſingt dem Adler Jubellieder
Das Märchen hat ſich wahr gemacht

Das man vom Drachen einſt erdacht
Er kommt es iſt ja nicht erlogen
Mit Feuer und Dampf dahergezogen

Urſprünglich war geplant die Bahnlinie Magdeburg
Leipzig über Bernburg zu leiten der Plan ſcheiterte damals
nur weil der letzte Herzog Alexander Karl nicht dafür zu
beſtimmen war deſto williger zeigte ſich Herzog Heinrich von
Anhalt Köthen indem er unentgeltlich Grund und Boden
hergab

Der Wetier Schaden
Nordhauſen 20 Mai Die Aufräumungsarbeiten der Un

wetterſchäden laſſen erſt überſehen wie vernichtend das Wetter ge
hauſt hat Der Schade wird allein im Krimderode auf nahezu
100 000 Mark in Riederſachswerfen auf 15 000 Mark und auch in
Nordhauſen auf mehrere tauſend Mark geſchätzt

Außer dem Rittergut iſt von den Geſchädigten in Krimderode
niemand verſichert Außerordentlich viel Kleinvieh Hühner
Tauben Enten Gänſe Puten und viel junges Geflügel iſt vom
Hagel erſchlagen oder in den Fluten umgekommen

Ordensverleihungen in der Provinz
Der penſionierte Eiſenbahnwärter Auguſt Wichmann zu Arens

berg im Kreiſe Stendal und der bisherige Vergolder Theodor
Koch zu Erfurt erhielten das Allgemeine Ehrengeichen

Eilenburg 18 Mai Beim Baden ertrunken Der
königliche Hegemeiſter Ernſt Friedrich in Forſthaus Wartha iſt
vermutlich infolge eines Schlaganfalls ertrunken

Halberſtadt
Stelle des auf ſe

Bühne erſcheinen

an in Geſuch mit Ponſion und der Uniform des Regi
ments zur Dispoſſtion geſtellten Oberſten von Werdeck iſt der vie
herige Kommandeur der OffizierReitſchule in Paderborn Major
Seiffert mit der Führung unſerer Seydlitz Küraſſtere beauf
tragt worden

Sommerſchenburg 15 Mai Typhus Leider mehren
ſich die Typhusfälle hier erheblich So wurden von hier und der
benachbarten Domäne Ammendorf bereits 20 Arbeiterinnen nach
dem Krankenhauſe Marienberg in Helmſtedt geſchafſt die von der
tückiſchen Krankheit ergriffen waren

Cöthen 19 Mai Den erſt vor einigen Tagen auf
geſtellten Poſtwertzeichen Automatenſ iſt vor
kleinen und großen Uebeltätern bereits ſo ſchlimm mitgeſpielt
worden daß ein Automat ſchon unbrauchbar wurde und durch einen
neuen erſetzt werden muß Die beiden anderen ſind gleichfalls
durch Zerkratzen und Veſchmieren beſchädigt

Zerbſt 19 Mai Erſtickt Der 10jährige Sohn des Werf
meiſters Krebs der mit anderen Kindern in einer Sandgrube
ſpielte wurde durch abſtürzende Sandmaſſen verſchüttet Als er
hervorgezogen wurde war er bereits erſtickt

Gerichtsverhandlungen
Soldatenſchinder

Glogau 20 Mai Das Kriegsgericht der neunten Dipiſion
verurteilte den Unteroffizier Franz Libowski vom 5 Pionier
Bataillon wegen ſchwerer körperlicher Mißhandlung
Untergebener in etwa 150 Fällen zu drei Jahren Gefängnis

ſangegetiey und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten
andes

Libowski hatte fortgeſetzt die Rekruten in unmenſchlicher Weiſe
mißhandelt Der Anklagevertreter führte aus daß es ſich in dieſem
Falle um einen wirklichen Soldatenſchinder handle

t

Theater und Musik
Kleines Theater

Lothar Schmidt Komödie Nur ein Traum die
einmal viel Staub aufgewirbelt hat feierte am Donnerstag
im Kleinen Theater zu Berlin eine fröhliche Auf
erſtehung Der Schluß iſt verändert das Stück findet jetzt
eine recht komiſche Löſung Max Ma r x als leichtſinniger
betrügender Ehemann hatte ſeine Rolle wenig fein durchge
arbeitet Dagegen errang Erich Ziegel als Gymnaſial
profeſſor Hausmann bedeutenden Erfolg Mathilde Brandt
als junge Gattin ſpielte reizend und temperamentvoll
Miriam Hor witz gab eine recht kokette Wienerin Die
Aufführung fand lebhaften Beifall Das Zuſgmmenſpiel
war äußerſt flott und erheiternd Ein Luſtſpiel für die
Sommerbühne Der Text freilich recht ungleich oft zu
ſchwerfällig zu grob aber die Grundidee iſt doch klug und
witzig Eine eigenartige Charakteriſtik des Berliner
Weſfens Schmidt ſelbſt mußte wiederholt dankend auf der

car

Weingartner gegen die moderne Muſik Jn einem ſehr inter
eſſanten Aufſatz eines öſterreichiſchen Blattes hat ſoeben der Wiener
Hofoperndirektor Felix Weingartner einen deutlichen Abſagebrief
an die neueſte Richtung in der Muſik geſchrieben ein lehrreiches
Kapitel zugleich das für den Muſiker und Direktor Weingartner
ein ganzes Programm bildet Weingartner vergegenwärtigt ſich
die etwa ſeit Wagner geſchriebenen Hauptwerke der Muſik und
findet zu ihrer Charakteriſtik die Eigenſchaftsworte intereſſant
raffiniert geiſtreich und alles im Uebermaße Trotzdem kommt er
zu der Ueberzeugung daß irgendwo etwas nicht ſtimmt etwas faul
ſei Und nun da er keine ſpezielle Hilfe weiß kommt er zu einer
allgemeinen Kur die für ihn in den Worten liegt Zurück zu
Mozart dem Vertreter der Einfachheit zu ihm der uns
ſo fern gerückt iſt wie kein zweiter zu ihm der uns das Rätſel der
ewigen Jugend löſte Dieſe ewige Jugend fehlt nach Wein
gartners Anſicht vor allem der modernen Muſik ihr die uns reizt
aber nicht befriedigt erhitzt aber nicht erwärmt die uns ſchleift
aber nicht erhebt

Vermischtes

Der Mörder des Schloßherrn
Der Pariſer Sicherheitspolizei iſt es nunmehr gelungen den

Mörder des Barons Morand des Schloßherrn von Clod
Giot bei Cherbourg zu erforſchen Der Mörder iſt ein im
Februar entlaſſener Kammerdiener des Barons ein
2ojähriger Burſche namens Louis Gueret Er iſt aus einer
Ortſchaft bei Cherbourg gebürtig und war früher bei einem Jnſti
tut in der Nähe von Paris als Koch bedienſtet Dort hat er ver
ſchiedene Diebſtähle verübt wurde verhaftet und ſodann abgeur
teilt

Der Baron nahm ihn da er offenbar gefälſchte Zeugniſſe vor
legte im September v J in ſeine Dienſte entließ ihn jedoch im
Februar als er ihn bei einem kleinen Diebſtahl betraf Gueret
erſchien am Morgen der Mordtat bei einem Bekannten in Cher
bourg und ließ daſelbſt ein kurzes Jackett zurück das er mit einer
Joppe und einer Radfahrermütze vertauſcht hatte Die neugierige
Gattin des Freundes ſuchte in den Taſchen des Rockes und fand
darin u a drei in Papier eingewickelte Fünffrancsſtüche Das
Papier nun erwies ſich als VBriefpapier das die Adreſſe einer dem
ermordeten Baron gehörigen Meierei trug Dieſe Wahrnehmung
genügte um den Verdacht auf den Gueret zu lenken Außerdem

hatte die erwähnte Frau bei Gueret eine goldene Uhr und eine
ſchwere goldene Kette die offenbar dem Baron gehörten bemerkt

Der Burſche konnte bisher nicht verhaftet werden
Man glaubt jedoch daß er ſich in Cherbourg verſteckt hält

Seltſames Jagdunglück Der Anſiedler Uhr aus Reugrund
bei Schrimm hatte einen Rehbock geſchoſſen Als er ſich dem Tiere
näherte ſprang dieſes plötzlich auf und verwickelte ſich mit ſeinem
Geweih in das Jagdgewehr Uhrs ſo daß der noch im Laufe befind
liche zweite Schuß losging und den Jäger niederſtreckte Uhr ver
ſtarb wenige Stunden nachher

Brand einer Petroleumgrube Jnfolge Blitzſchlages iſt
die Petroleumgrube Rotaczina Nr 4 in Borislaw in Branv
geraten Das Feuer iſt bereits lokaliſiert worden

Ein koſtſpieliges Totenopfer Wie ſpaniſche Blätter be
richten wurde dieſer Tage in Cadiz die Lurusjacht des
jüngſt verſtorbenen P von Nafera unter ſtarkem
Zulauf der ob des ſeltſamen Schauſpiels verblüfften Be
völkerung auf Beſchluß ſeiner Witwe im Hafen in Brand

19 Mai Der neue Kammandeur An
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ang der Erde durch den Schweif des Halleye t immer noch die ganze gebildete Welt
etem Die ſubtilen aſtronomiſchen Berechnungen haben
r Weg des Kometenkernes abſolut feſtgeſtellt die Lage
d es iſt jedoch keineswegs bekannt Aus dieſem
runde ſind ſich die Aſtronomen nicht einig darüber ob die
er Saweif bereits paſſiert hat oder nicht ja es iſtAnna ſicher ob unſer Planet den Kometenſchweif über

ren wirdhaufe er Dr Str u w eß der Zirekter ren
rte Berlin erklärte die rege önne ſtrittig ſein

aſtronomiſche Wiſſenſchaft verzeichne die Tatſache

esdaß Kometen mit mehreren Schweifen

iht Außerdem re wir zurzeit noch nicht mit Beſtimmt
eit fuhr der Gelehrte fort welche Richtung der Schweif

des Kometen hat Daß der Kometenkern in der Nacht
von Mittwoch zu Donnerstag zwiſchen 3 und 6 Uhr mo
gens an der Sonnenſcheibe vorübergegangen

ſt ſteht feſt Der Schweif des Kometen muß aber du
rum noch nicht in der geraden Richtung Erde Sonne ge
legen ſein ſondern kann Krümmungen aufweiſen oder rn
einer anderen Richtung liegen Erſt die Beobachtungen

die wir von nun an werden machen können werden uns die
Möglichkeit geben die Lage des Kometenſchweifes und ſeine
Ausdehnung genau anzugeben und damit auch feſtzuſtellen
ob die Erde bereits durch den Schweif hindurchgegangen iſt
wann dies geſchehen iſt oder ob es noch geſchehen wird
Bei klarem Wettter wird jetzt der Komet nach Sonnen
untergang am Weſthimmel wahrgenommen werden können
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Die amerikaniſchen Sternwarten
wollen den Schweif des Halleyſchen Kometen in ſeiner frü
heren Geſtalt am öſtlichen Horizont geſehen haben worau
hervorgehe daß die Erde noch nicht durch den Schweif
des Kometen hindurch gegangen ſei Ein beſonders be
merkenswertes Schauſpiel wird aus St Thomas Däniſch
Weſtindien gemeldet wo ein gewaltiger Lichr
ſtreifen ſich über zwei Drittel des Himmelsgewölbes ee
ſtreckt habe Nach einer Meldung der Sternwarte kün
Lick hat der Schweif des Kometen der dort am öſtlichen
Himmel geſehen wurde eine Länge von mindeſtens
740 Grad Ferner liegen noch folgende intereſſante Mel
dungen vor

Stockholm 20 Mai Profeſſor Arrhenius hat im
Nobelinſtitut Störungen in magnetiſchen Apparaten wahr
genommen die er geneigt iſt dem Einfluß des Kometen
ſchweifs zuzuſchreiben in beſonders häufiges Auftreten
von Sternſchnuppen iſt dieſe Nacht wahrgenommen
worden Sowohl Aſtronomen wie Meteorologen notjerten
inzwiſchen eine ſelten vorkommende grünweißfarbige
intenſive Strahlung der Sonne ſowohl morgens
als ſpeziell nachmittags am 19 d M

Rom 20 Mai Die Sternwarte des Patriarchen vorc
Venedig teilt folgendes mit Der Durchgang hat geſtern
ſtattgefunden Lichterſcheinungen Sternſchnup
ven magnetiſche Störungen begleiteten ihn
Letztere begannen um 11 Uhr 30 Min Der Himmel war
leicht bedeckt der Mond verſchleiert Der Nebel wandekte
ſich dann in leichte Zirruswolken um Um 12 Uhr 45 Min
erſchien ein helles Strahlenbündel in nordöſtlicher
Richtung das allmählich intenſiver wurde bis 1 Uhr
10 Min Um 1 Uhr 30 Min wurde feſtgeſtellt daß die
Strahlen ſich verbreiteten ihre Jntenſität abnahm und die
Höhe des Obſervatoriums zu erreichen ſchienen Der Direk
tor glaubt das Schauſpiel wäre wunderbar geworden wenn
das Mondlicht den Effekt nicht beeinträchtigt hätte Der
Kometenſchweif paſſierte die Erde um 1 Uhr 35 Min Die
Strahlen vereinigten ſich zu einem Bündel Dies dauerte
bis 2 Uhr 10 Min Dann verblaßte das Strahlenbündel
am Horizont

Poſen 20 Mai Jn Koſten iſt der Halleyſche Kometgeſtern früh von 3 Uhr 55 Min bis gegen 4 i 30 Min
deutlich beobachtet worden Er hatte die ungefähre Größe
der t und mattes rötliches Licht r Schweif
erſtrahlte faſt im ſelben Licht und war in großer Länge den
Wolken entgegen nach oben gebogen Mit dem Aufgang der
Sonne entſchwand der Komet dem Geſichtskreiſe

Wien 20 Mai Aus Franzensbad kommt die
Vachricht daß dort geſtern abend der h Komet ge
ſichtet wurde Der Komet hatte die Form eines Dreieds
deſſen Spitze nach oben gerichtet war Der Schweif des
Kometen war zeitweiſe als aufblitzendes Strahlenbündel
ſichtbar Unter den Einheimiſchen und e e Kurgäſten
von Franzensbad rief das plötzliche Erſcheinen des Kometen
Senſation hervor

Madrid 20 Mai Jn Santacruz und Tenerifa
war wie hierher gedrahtet wird der Himmel unbewölkt
ar Komet nahm einen großen Teil des Firmaments von
den dwweſt nach Südoſt ein Rordwärts waren bei Morgen
ammerung ämerken g unzählige Sternſchnuppen zu be

landol ouerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale Ztg

Akr 10 Minuten Kredit 208 Diskonto 287,50 Deutsche
s Berliner Handelsgesellschaft 174,87 Dresdner Bank

harger h Anleihe von 1992 93 Türkenlose 186,75 Lom
m 20 80 Kanada 196,40 Baltimore 112,87 Laurahütte 174,25

Quss 234,40 Geisenkirchen 208,37 Harpener 197,25
Siemens Femburg 208,75 Phönix 225,37 A B G 268,87
Tioy a i Halske 245,50 Hamburger Paketfahrt 148,10 Nordd
Wiener 1170 Grosse Berliner Strassenbahn 186,60 Warschau

Tendenz Feſt
Omnibig wart notierten höher Brieger Brauerei 2
wert 290 2 Bruchsal Maschinen 4,75 Emaillier und Stanz
Waggon asgeler Federstahl 3,50 Kronprinz Metall 5,50 Linke
Pabrien 2 Podla 50 Anllinfabriüg 210 Albert chemische

bester Badische Anſlinfabrik 2 Eldertelder Farben 6
ten 32 arben 5 Milch Co 2 Admiralsgartenbad Vorzugs
hre eutsche Gasglamiient Ges 2 Deutsehe Waffen
Zreker v nie werke 2,50 Triptis Porzellan 1,50 Trachenberg
ſraungehge Zellstott Waldhot 6,50 Bamberg Spinnerei 2,80

uxer Kohle re znie e 2 nunstae acon 4,50Ariger fQörlitz Läders 2 Zeſtzer Maschinen 2,25 Union

v r 4e e rernte a e a
Schlesische Zink 5,75
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Zum Kurspottel Berlin 20 Mai 459 Badische StaateAnleibe 0809 unt 18 101,256 Bayrisehe Sigata An 101,406
ihe an 4 Sod wara Anleihdarg Sondershausen 3 Wüurttemb Stoats o 891 839220B Kameruner Disenbaha Anteiſe 93 100 91 Denteoh

he Scoholdverschr gar 94 70b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmetädt Stedt Anl 1009 unk 1016 100,306
34 Dessauer Stadt Anleihe 18906 h Daeseldorter Stadt
Anleide 10900 07 08 00 100,306 4 Jenaer Stadt Anl 1900 1

o Jenaor Siadt Anl 1902 4 Nordhbäuser Stadt a nieihejods an 1010 uedünburger Staät Am 1009 un
19018 Thorner Stadt Anl 1009 vnk 1910 100,10b 4proz
Hesesische Komm Obl XII 101,600 Oesterreiebisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 87,75b Deutsohe SolvayWerke 104 00G Elberfelder Farben unk o 104 506 Felten

Guilleaume Lahmeyer 00 08 101,80b 3 4 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1925 101,506

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 20 Mei

F

0Adie Ken V A s000 200enandä l 800 Immenrode 6300 6700enrode 6700 Johannashall 40900 S000Bowdach 15,400 117 118Oaulsfund 7800 iseroda 10,000 10,400eoilienhall S Krügershall Akt 126 1279200 gshall 115 117Kali Akt 146i ustassfurt 14,500 14,800
Deutschland ReichskronePriedrichsball 107 Lossa 1500 1600Gidoehaut

usen 18,500 Ronneberg Akt 128 180hball 57090 Rothenbe 3050 3100Keli Akt S achsen Weimar 6200 6305t v 4700orw S iegfrie 6200 6400etädueg s 178 178Heilöcungen 1 2750 Teutonie At 124 125Belärungen II 2750 Wuhelmshail 13,600 14,000
Hegmenn II S Wintersheh 18,400 18,700Hodenmfele 8900
Hohbengollern 6000

Naumburger Braunkohlen Akt Ges Naumburg
In Ergänzung unserer früheren Mitteilungen sei aus dem Ge

schäftsbericht folgendes nachgetragen
Schon im vorjährigen Bericht deuteten wir darauf hin dass

der bereits 1908 eingetretene Rückgang im Absatz der Fabrikate
weitere Fortschritte machen würde diese Vermutung hat sich
auch bestätigt

Der Absatz an Briketts und Presssteinen ist nicht unerheb
lich zurückgeblieben was ausschliesslich auf das drängende An
gebot der aussenstehenden Werke welche Abschlüsse zu jedem
Freise tätigten zurückzutühren ist Rohkohlen wurden dagegen
mehr abgesetzt weil einerseits nicht alle neuen Werke verkaufs
fähige Rohkohlen gewinnen und andererseits die Zuckerfabriken
in der letzten Kampagne mehr Kohlen als im Jahre vorher ver
brauchten

Die im Laufe der letzten Jahre entstandenen Werke sind
erst zum Teil in vollem Betriebe und beabsichtigen trotzdem
sich aufs neue weit über die Aufnahmefähigkeit des Absatz
gebietes hinaus zu vergrössern Naturgemäss können sie mit
ihren zum Teil nicht erstklassigen Erzeugnissen nur durch Unter
gebote neuen Absatz gewinnen und bieten ihte Waren so billig
an dass dadurch die Braunkohlenverbraucher stark beunruhigt
werden und teilweise von ihren oft jahr zehntelangen Lieferanten
ahgehen Diese schädliche Preispolitik der aussenstehenden
Werke hat die allgemeine Lage der Mitteldeutschen Braunkohlen
industrie verschlechtert und deshalb mussten da ein Fort
bestehen der Preisvereinigung unmöglich war Mittel und Wegs
gefunden werden die völlige Zerrüttung des Marktes zu Ver
hindern Die Verkaufsvereine der Thüringischen und Sächsischen
Braunkohlenwerke vereinigten sich daher am 23 Dezember 1909
zum Mitteldeutschen Braunkohlensyndikat und diesem schlossen
sich nach und nach noch eine Reihe anderer bisher der Preis
vereinigung angehörenden Einzelwerke an

Das nen gebildete Syndikat umfasst 37 Werke und wircd
wenn es auch im neuen Ceschiſftsjahr schwer gegen die Aussen
seiter zu kämpfen hat nach und nach durch seine Preispolittik
dazu beitragen die verfahrene Lage des Braunkohblenmarktes in
ruhige Bahnen 2zuriickzuführen

Der Marktlage entsprechend sind allgemeine Preis
ermässigungen für Briketts und Presssteine vorgenommen ob
wohl seitens der Werke keine Veranlassung dazu Vorliegt denn
die Gestehungskosten haben sich nicht verringert sondern be
Wegen sich im Jegenteil in aufsteigender Richtung

Die Abschreibungen mit 323 439,88 Mk halten wir für reich
lieh denn wir verfügen über 574 Mill hl abbaufähiger Kohlen
welche bei heutiger Förderung das Bestehen der Werke für
mindestens 80 Jahre siehern

Infolge der geringeren Beschäftigung sank die Zahl der Be
legschaft von 645 zuf 615

Für die Verteilung des Reingewinns einschl 70 413,27 Mk
Vortrag aus dem Vorjahr von zusammen 302 430 70 Mk schlagen
wir Vor 12 Proz Tantième für Vorstand und sämtliche Beamte
27 842 Mk 7 Proz Tantième für den Aufsſchtsrat 10 260 Mk
12 Proz Dividende auf 1 440 000 Mk gleich 172 800 Mk für
Arbeiterprämien 15 000 Mk Den Rest Von 76 528,70 Mk emp
ſehlen wir auf das nene Geschäftsjahr vorzutragen da mit weiter
sinkenden Preisen und Einnahmen zu rechnen ist

Der Saatenstand in Preussen

stellt sich Mitte Mai wenn 2 gut 3 mittel bedeutet Winter
weizen 2,3 im Mai 1909 gleich 3,3 Sommer weizen 2,5
Winterspelz 2,5 7 Winterroggen 7 3 Sommerroggen 27

Sommergerste 2,5 2,8 Hafer 6 2,8 Erbsen 2,5 2,9
Ackerbohnen 2,6 Wicken 2,6 Kartoffeln 8 2,9
Zuckerrüben 2,8 2,9 Winterraps und BRübsen 2,4 Flachs
2,7 2,9 Klee 3 Luzerne 2,6 2,9 Riesetwiesen 6
andere Wiesen 2,8

In kaum einem andern Jahre haben so wenig Umackerungen
ausgeführt zu werden brauchen wie in diesem Anlass 2ur
Klage hat die starke Verunkrautung insbesondere durch Hede
tich gegeben Bei der Vngunst der Witterungseinflüsse haben
sich die Wintersaaten wenig oder gar nicht weiter entwickeln
können Von den Futtergewächsen hat sich der Klee zufrieden
stellend weiter entwickelt Die Luzerne hat etwas verloren
Hinsichtlich der Wiesen sind die Nachrichten sehr verschieden
Der Stand der Winterfrüchte Euttergewächse und Wiesen ist
vicht ungünstig Mit den Bestellungsarbeiten für die Jommer
früchte ist man überall im Rückstande

Gewerkschaft Neustassfurt In der Gewerkenversammlung
wurde mitgeteilt dass Anfang nächsten Monats eine Ausbeute
von 250 Mk zur Verteilung gelangt Bezüglich der neu zu
hildenden Vertriebsgemeinsehaft wurde mitgeteilt dass im Prin
zip die Gewerksechaft sehr gern geneigt sel dieser Gemeilnschaft
beizutreten Im Laufe der Diskussion wurde berichtet dass im
alten Schacht nicht mehr auf die Halden gefördert werde Der
Schacht sei bei 360 Meter ersoffen Augenblicklich sei bezüglich
der Wasserzuflüsse ein Beharrungszustand eingetreten Im
neuen Schacht seien gute Carnallite angetroffen man hoffe auch
auf Hartsalzaufschlüsse

Konsolldierte Alkallwerke Westeregeln Der Aufsichtsrat
schlägt bei Abschreibungen die etwa in der Höhe des Vorjahres
vorgenommen werden wieder 10 Proz Dividende vor

e S u e fragen or e chem Fabe Nordd Steingut 3 Donnersmarckhüitte 2
We

c n
Be

Chemtsthe Fabrik Griesheim Elektron In der c
Fammlunxg stelllte ein Aktionär den Antrag statt 14 Proz Divi
gende eine solche von 15 Proz zu Verteilen unter Wegtfall der
Zuweisung an die Gewinnreser e Die Verwaltung bezeichnete
die Reservedotierung im Ineresse der Stabilität einer Dividende

als wünschenswert Die Reserven gingen keineswegs über jenes
Mass hinaus welches gerade in der chemischen Industrie not
wendig sei Schliesshieh wurde jener Antrag gegen 59 Stimmen
abgelehnt Die Verwaltung teilte mit dass die Geselischaft mit
ihrem Ersatzprodukt für Aluminium noch nicht an den Markt ges
kommen sei weil noch an dessen Verbesserung gearbeitet wird
Das Fabrikat sei indes aussichtsreich

Das Bankhaus Menz Blochmann Co in Pliena wird von
der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt übernommen

aren unel Produkte
Getreide

Berliner Produktenbsrse 29 Mai Am Fräühmarkt noticrtet
Weizen 1mänd 213 00 215,00 ab Bahn und frei Mahle Rogaon in
andiseher 144,00 145,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkiseb
mecklenburger pomm preuss posengeher u seblesiseuer terin 167
bis 178 mittel 158 166 gering 155 157 russischer und Donau mittel
150 156 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mixed 155 159 türkiescher mixed runder 154,00 157,00 fro
Wagen Goersite inländisehe Futtergerste mittel und gering 136 00
bis 143,00 gute 144 153 russische und Donau leichte 116,00 122,00
schwere 123 133 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inläandisehe und
auslündische Futterware mittel 156 164 Tanbenerbsen 165 173 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,75 268,75 Roggenmwehl 0
u 1 18,00 20,00 Weizenkleie 10 75 11,50 Roggenkleie 10,59 bis
11,10 Mark

Hamburg 20 Mai Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meeklbg 180 205 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 145 150
Gerste fester südruss 100 103 Hoater tlan Holsteiner 150 166
Necklenburger 160 170 Mois ruhbig La Plato 124 127 mixed
110 112

Pest 20 Mai Weizen still per Apri G B per Mei
11,45 G 11 46 per Okt 9,85 9,56 B ggen per MaiG B per Okt 53 7,54 B Hafer per OKt 6,43 G
6,44 B Mais per Mai 5,55 5,560 B

Antwerpen 20 Mai Deutscher Le Pletezug Kontrakt B per
Aai 6,15 Juli 12 Sept 6,00 Nov 5,92 Jan 5,82 Fr Uwmsate
125,000 kg Behpt

Zucker
Hamburg 20 Mai Rüvenrohzucker 1 Produkt Basts 88

BRendement neue Usanee frei en Bord Hamburg

vorm nachm adends
per Mal 15 02 15,05 15,05 AJ Juni 16,95 15 07 15,07August 15,10 15,20 15 17 eSeptember 15,17 14,60 3465e Okt Dez J 9 J 11 80 11,85 11,2 17
I7 Jan März 7 11,02 11 ,65 11,02 istetig behauptet ruhiger

Kaffee
Hamburg 20 Mai Good average Santos

vorm nachm abends
per Mai 28 34 G 34 GSeptember 35 G t 35HOezember 351 63 35 G 35 GAMAnrz 35 G 35 G 35 Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janeiro 20 Mai
9,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 290 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20 00 20 50
Magdeb urg 20 Mai Prima KLartoftelstärke und MAIehl tueg

100 kg 20 50 21 00

Kaffee Zufuhbren 3,0090 Sack in Bio

Spiritus
Nordhans en 29 Mai

95,50 96 50 M
für 100 kg 105 105 85 75 36 75

Brenvetei
Fettwaren uod Oele

Hamburg 20 Mai Stadtschmalz 74,00
Chamberlain 66 25

Chemische Produkte
Ramburg 20 Mai

9,25 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Baumwolle still Upl loko middl 76,25 Pfg

Amertkantsche Warenmmärläte
Kaboelmeldang via Azoren Emden

Bremen 790 Mai

New Vork, 20 6 195 Ohiengo 208 19 5Weizen p Mai 115 1is5 Weizen p Mat r 112
x Juli 109 108 guli 162 102Mais p Mai 69 S68 Alais p Sia s Sd 9 Juli 70 d 5 Juli s S 1Mehl Jpritv elears 4,40 85 Höfer p Mai 41

Kaffee PVair Rio Nr s So Juli 39 39e p Mai 6,835 6,40 Roggen p Mai 76 76p Juni 6,25 6,45 Sehmalz p Mai 12 78 12,85Petroleum in Cases 10 s 10 13 Juli 12,60 12,60
o in New Vork 775 7 76do in Philadelphia 7,70 70

Tendena Weizen stetig Mais wallig

asserstäönckoe
4 bedeutet äbder unter Null

San e und Vnatrute m
Trrern reren 19 Mai Veai 5

Nebra Oberpegse r 14 S 6er 49 4 SWelsgentels berpegel S 2,48 2Vnterpegel 5
Trothe 19 1,83 29 43,74 14 SAlsleben Oberpegel 13 17 20 15Unterpegel 1,53 41,55 2Zepderg 7 7 rKalbe Oberpegel 7 i e eUnterpegel 0,84 e 1Iser, Eger Ribe Mokdau

Mai al W Fall Wuetsaunel 19 0,20 VWitrenberg 29 3Laun 0,01 5 Rosslau e 12
Budweis 640 10 Barby 33 1 24 soehösnebeoek 10 1Pardubita 4045 4 Magdeburg 2,82 2Brapdeis 62 37 Mangermde 375 1Melnik 1,60 32 Miitfaenbrge 3,25 1Teitmerite 20 u Domita 10 4 3Aussig 07 351 Doisenburg 245 Hreden To zo 351 Hohnstort 20 T 1
Torgau 42,83 20 Lauenburg 4260 2Aussig 20 Mai Pogelstanà plus 167 em Vom Oberlaus
werden 188 em Fall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auslkand Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Exich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulkat Druck und Verlag vor

Otto Hendel Sümtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 108 85,59 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 105 107

per loko and Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
do 45 Vol Proz für 100 kg

106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

Ohilisalpeter per loko 8 75 Fedr Märs

amerik Steem 65,00
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